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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 2

TV 1881 Bierstadt : TV 1846 Erbenheim 
Mittwoch, 12.10.2022, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TV 1881 Bierstadt

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des TV 1881 Bierstadt in der Herren Bezirksklasse Gr. Süd 2
gegen den TV 1846 Erbenheim durch. Das Spiel am Mittwochabend dauerte insgesamt 3 Stunden.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Vogel / Schwarz beim
3:0 gegen Krag / Yilmaz. Ausreichend spielerische Mittel hatten Loch / Eis letztlich parat, um Toprak
/ Akman zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Hierbei standen
alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers
Schneide. Das Doppel zwischen Grabowski / Albert und der Steigerwald / Renkhoff endete mit
einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Grabowski / Albert zu Ende ging. Nach den ersten
Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 3:0 gegenüber. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Stephan Vogel gegen
Muhammed Akman. Bemerkenswert war hierbei der Verlauf des dritten Satzes, der mit 11:0 für
Vogel endete. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte dann Jens Löcher beim 2:3 gegen Yusuf Toprak
leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte somit nur beinahe einen sensationellen Erfolg
verbuchen. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der
Reihe. Ein Satz reichte nicht, weshalb Marcel Schwarz die Partie gegen Tuncay Yilmaz, letztendlich
auf Basis der TTR-Werte überraschend mit 1:3 verlor. Gerd Eis hatte gegen Alexander Krag bei
seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 an der Reihe. Jacek Grabowski gewann sein Spiel gegen Joachim Renkhoff eher
ungefährdet und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 11:6, 11:9, 11:9. Da gab es nichts
zu rütteln. Axel Albert gewann wenig später sein Spiel gegen Marco der Steigerwald überzeugend in
drei Sätzen. Das war ein souveräner Sieg. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des TV
1881 Bierstadt und des TV 1846 Erbenheim in die Box. Stephan Vogel war in der Partie gegen
Yusuf Toprak nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Lange dagegenhalten konnte
Jens Löcher beim 2:3 gegen Muhammed Akman. Das Spiel, in das er auf Grundlage des
Unterschieds in den TTR-Werten als enormer Favorit gegangen war, verlor Loch dennoch im 5.
Satz. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Marcel Schwarz bei seinem 3:1 gegen Alexander
Krag doch überlegen. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht der TV 1881 Bierstadt am 19.10.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TV 1904 Bermbach, während der TV 1846 Erbenheim am 15.10.2022 gegen den VfR
Wiesbaden V versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV 1881 Bierstadt

Doppel: Vogel / Schwarz 1:0, Löcher / Eis 1:0, Grabowski / Albert 1:0 
Einzel: S. Vogel 2:0, J. Löcher 0:2, M. Schwarz 1:1, G. Eis 1:0, J. Grabowski 1:0, A. Albert 1:0 

 TV 1846 Erbenheim
Doppel: Toprak / Akman 0:1, Krag / Yilmaz 0:1, Steigerwald / Renkhoff 0:1 
Einzel: Y. Toprak 1:1, M. Akman 1:1, A. Krag 0:2, T. Yilmaz 1:0, M. Steigerwald 0:1, J. Renkhoff 0:1


